
Klimaschützer
weil …

… die Schmuckstücke von Bawa Hope aus Kenia Fairness und 
Nachhal� gkeit mit modernem Design verbinden. Das Fair-Trade-
Unternehmen arbeitet mit Menschen aus den Slums in Nairobi 
zusammen. In Handarbeit stellen sie Recyclingschmuck her. Die Rohstoff e 
für den Schmuck stammen ausschließlich aus nachhal� gen Quellen. 
Recyceltes Messing ist die Grundlage und wird mit Horn oder Olivenholz 
kombiniert und ist darum besonders klimafreundlich. 
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Klimaschützer*innen
weil …

… der Kaff ee Ahoi als Zeichen für einen umwel� reundlichen 
Warentransport per Segelschiff  reist. Der deutsche Segelfrachter 
Avontuur hat die grünen Kaff eebohnen von Nicaragua bis nach Hamburg 
nahezu ausschließlich mit Windkra�  transpor� ert. Über 18.000 
Seemeilen hinweg verbindet das Segelschiff  das nachhal� ge Engagement 
der Produzent*innen in Lateinamerika mit dem der europäischen 
Kund*innen.

Bild: El Puente
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Klimaschützerin
weil …

… die Kunsthandwerker*innen von Mai Vietnamese Handicra� s vor 
allem heimische, natürliche und nachwachsende Rohstoff e wie Jute und 
Seegras nutzen. Dies ist besonders klimafreundlich, weil unter anderem 
lange Transportwege vermieden werden. Auch die Weiterverarbeitung 
ist sehr klimaschonend. In der Sonne getrocknet und von Hand 
gefl ochten entstehen besondere Unikate, die viel Platz bieten für allerlei 
Habseligkeiten. 
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Klimaschützerinnen
weil …

… die Näher*innen von NatureTex nachhal� ge Babykleidung herstellen. 
Die hochwer� ge Bio-Baumwolle wird in der Nähe des Nildeltas angebaut. 
Die weiteren Produk� onsschri� e fi nden ebenfalls in Ägypten sta� : von 
der Entwicklung des Designs, über den Druck und das Zuschneiden bis 
hin zum Nähen. Biologischer Anbau und kurze Transportwege machen 
diese Babykleidung besonders klimaschonend. Und auch die Verpackung 
der Kleidung besteht aus biologisch abbaubarer Folie. 
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